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Bericht zum Eidg. Schützenfest in Chur 2A26

Samstag, 27. Juni Sonntag 28. Juni 2026
Morgen früh um 8 Uhr, Die 10 Schützen standen bereit. Abfahrt ab Schützenhaus,,Schächli,,
mit einem Maxi-Taxi Bus. Die Strassen waren frei, die Fahrt mit unserem Chauffeur Urs
Bätschmann einwandfrei und ruhig.

Eintreffen zur Gerätekontrolle im Gewehr- und Rechenzentrum der Schiessanlage Chur-
Rossboden. Diese Anlage hatte 48 Scheiben. Nichts für uns.
Die sonne war schon so aktiv, dass auch bei uns eine Trinkpause nötig war.
Weiterfahrt nach Davos Landgut, unser ausgewähltes Schützenhaus. Die Mittags-pause im
grossen Festzelt war angesagt. Die Verpflegüng war sehr gut. Das Bündner Service-team sehr
herzlich. Viel trinken bei der grossen Hitze, dies war uns bewusst. Noch kuz ausruhen.
Ab 13:30 Uhr standen unsere drei Scheiben bereit. Ja, ein tolles Schützenhaus. Alles gut.
Total neu war das Bedienen der Elektronik. mit T-ident-Karte die gesamten Stiche selber
anmelden. Auswählen den einen Stich, den man gerade schiessen wollte. Den fertigen Stich
quittieren. Jetzt überlegen ob man aufstehen oder weitermachen wollte.
Das hat einigen Mühe gemacht. War es doch das erste mal dass dies so organisiefi wurde.
Die Reusser Schützen liessen sich nur am Anfang kuz aus der Ruhe bringen. Die sehr gute
Kameradschaft und Hilfsbereitschaft unserer Mitglieder hatte sich wieder e-inmal bewahrt. Kein
Zweifel, die vielen Kranzresultate beweisen unseren grossen Einsatz. Nach dem letzten Schuss
ausruhen, den Durst löschen. Die Resultate bereden. Ja, wir waren gut, sehr gut.
Zusammenpacken. Fotos zur Erinnerung, das musste sein. Weiter mit Oem güs.

Das Hotel Ducan in Davos Monstein aufsuchen. Ein schönes altes Hotel, das sanft renoviert
wurde. Ja es gefiel uns gut, alles aus Holz, schöne Zimmer. Wir wurden sehr hezlich
empfangen. Zimmerbezug, uns kurz frisch machen und zum Nachtessen im Speisesaal platz
nehmen. Unser bestelltes 4-Gang Menu wurde speziell gelobt. Lecker. Jetzt wo alle verköstigt
waren kam so richtig Jubel auf, gute Stimmung und Freude über den gelungenen Tag. Da fljss
auch so einiges die Kehle hinunter.

Am Morgen stand für uns ein Buffet bereit, das keine Wünsche offen liess. Es war wirklich ein
Genuss. Herr Schibli, lnhaber des Hotels hat uns persönlich verabschiedet und einen
schönen Abschluss-Tag gewünscht. Noch ein Foto von uns vor dem Hotel. Weiter ging es.
Unser Weg nach Chur führte über Lenzerheide. Wir strandeten an der Steinlawine. Die
Durchfahrt war nur für Einheimische offen. Also zur Gabelung zurück.

Eintreffen in Chur. Abrechnen , Kränze und Preise in Empfang nehmen. Besichtigung preis-
ausstellung. Gemütlich innehalten im Festzelt bei Essen, Trinken, Kaffee und Nulsglpfel.
Unser Chauffeur Urs brachte uns sicher mit dem Maxi-Taxi-Bus nach Gebenstorf zurück.
Um 18:00 Uhr empfingen wir den Jodlerchor vom Eidg. Jodlerfest auf dem Cherne-platz.
Ein abschliessendes Fest für die Jodler welche mit dem besten Resultat ausgezeichnet wurden.
Ebenfalls die Reusser Schützen, jeder war mit einem Kranz behangen. Also 10 verschiedene.
Zwei erfolgreiche tolle Tage fanden hier ihren Abschluss.
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